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Angedacht
Im Glei�lug des Glaubens unsichtbar
getragen
Manches im Leben können wir sehen
und anfassen. Anderes ist unsichtbar
und doch wirklich. So ist es auch mit
Go�. Wir können ihn nicht sehen, aber
wir können seine Gegenwart erfahren.

Ein Gleitschirmflieger weiß: Bevor er
starten kann, braucht es Vorbereitung.
Der Schirm wird sorgfäl�g ausgelegt,
die Leinen werden sor�ert. Der Glaube
ist ähnlich. Er wächst, wenn wir auf
Go�es Wort hören, in der Bibel lesen,
beten und Gemeinscha� mit anderen
Christen erleben. Erst dann kommt der
entscheidende Moment: der Start.
Wer am Rand des Berges steht, sieht
den Abgrund – aber den Aufwind sieht
er nicht. Trotzdem trägt er. So steht ir-
gendwann jeder vor der Frage: Wage
ich den Schri� des Vertrauens?

Erst wer startet, erlebt, dass der un-
sichtbare Aufwind wirklich trägt. So ist
es auch mit Go�. Wer sich ihm anver-
traut, erfährt seine Kra�, seinen Trost
und seine Führung. Dieses Vertrauen
wächst dann mit jeder Erfahrung, die
wir mit ihm machen.

Dabei verläu� der Flug des Glaubens
nicht immer ruhig. Es gibt Gegenwind,
Lu�löcher und Zeiten der Orien�e-
rungslosigkeit. Gerade dann schenkt
Go� uns Halt. Sein Wort in der Bibel ist
wie ein Naviga�onsinstrument, das uns
den Weg weist. Und wenn wir ins

Straucheln geraten, lässt Go� uns nicht
fallen, sondern fängt uns auf.

Der Prophet Jesaja beschreibt diese
Hoffnung mit den Worten:

„Die auf den Herrn vertrauen, bekom-
men immer wieder neue Kra�, es
wachsen ihnen Flügel wie dem Adler.
Sie gehen und werden nicht müde, sie
laufen und brechen nicht zusammen.“
(Jesaja 40,31)

Möge Go� uns den Mut schenken, ihm
zu vertrauen. Mögen wir wissen, dass
man nicht einfach starten kann, son-
dern Erlebnisse des Glaubens vorberei-
ten. Mögen wir dann seine tragende
Kra� im täglichen Glei�lug erfahren
und im Flug des Vertrauens eine neue,
alles rela�vierende Perspek�ve, Frei-
heit und Hoffnung gewinnen.

Ihr Pastor Björn Scheffler vom
Ohrberg (Klein Berkel und Ohr)

ANGEDACHT AUS DEM KV

Visitation in der Region:
Blick zurück und mu�g nach vorn
Die Stadtkirchengemeinde und die ge-
samte Region blicken spannenden Wo-
chen entgegen. Vom 6. bis 27. Septem-
ber 2026 findet die offizielle Visita�on
durch Superintendent Dr. Stephan Va-
sel und Team sta�. Die Vorbereitungen
laufen bereits auf Hochtouren.
Das Programm: Die Visita�on verbin-
det festliche Go�esdienste mit intensi-
ven Einblicken in das Gemeindeleben
vor Ort.
Au�akt: Sonntag, 6. September 2026,
um 10 Uhr Eröffnungsgo�esdienst in
der Hl. Kreuz-Kirche. Das Programm
dazwischen: Zahlreiche Besuche des
Visita�onsteams in den Gemeinden
der Region 2. Geplant sind Begegnun-
gen bei Seniorentreffen, diverse Ak�o-
nen der Jugend, Gespräche mit leiten-
den Ehrenamtlichen sowie Kirchenvor-
standssitzungen.
Abschluss: Sonntag, 27. September
2026 um 10 Uhr mit einem Festgo�es-
dienst im Münster St. Bonifa�us. Die
Predigt hält der theologische Vizepräsi-
dent Dr. Ralph Charbonnier.
Bestandsaufnahme: Wo stehen wir
heute? Als Basis für die Visita�on ha-
ben die vier Gemeinden der Region
vorab einen detaillierten, gemeinsa-
men Gemeindebericht eingereicht.
Dieser beleuchtet kri�sch und transpa-
rent die aktuelle Situa�on: Wie wird
die Kirche in der Stadt wahrgenom-
men? Analyse von Gebäuden, Finan-
zen und sta�s�schen Daten. Kernar-
beit: Evalua�on der Konfirmandenzeit
sowie der Kinder- und Jugendbereiche.

Der Blick der Gemeindeleitungen rich-
tet sich bereits weiter nach vorne. Die
große Aufgabe der nächsten Zeit wird
es sein, Pläne und Ziele für die neue
Region Nord zu entwickeln. Zu dieser
werden kün�ig insgesamt 14 Gemein-
den gehören.

Gelungene Eins�mmung:
Bustour durch die Kirchenlandscha�.
Um den Zusammenhalt zu stärken und
die neuen Nachbargemeinden kennen-
zulernen, machten sich Pastorinnen
und Pastoren, Kirchenvorstände sowie
Mitarbeitende vorab gemeinsam auf
den Weg. Mit dem Bus ging es auf Ent-
deckungstour zu den verschiedenen
Kirchen der Region – von Klein Berkel
bis hin nach Beber (Bad Münder). Ne-
ben reichlichen Informa�onen und kol-
legialem Austausch kam auch das Ge-
sellige nicht zu kurz: Ein Eis zur Abküh-
lung, ein leckeres Büfe� zum Abschluss
und eine gemeinsame Abendandacht
in der Kirche St. Magnus rundeten den
gelungenen Kennenlerntag ab.

Kirchenvorstand Monika Mehrwald



TURMUHR SENIOREN

Neben unseren bekannten Go�es-
dienstorten in der Innenstadt von Ha-
meln, dem Münster St. Bonifa�us und
der Marktkirche St. Nicolai sind Pastor
Christoph Herbold und Pastorin Heike
Köhler auch an anderen Go�esdienst-
orten auf dem Gebiet unserer Gemein-
de unterwegs. Diese möchten wir ih-
nen heute einmal vorstellen. Auch hier
findet Gemeinde sta�.

Die Seniorenheime Fachpflegeheim
Cornelienheim, St. Monika und die DRK
Wohngemeinscha� in der Gröninger
Str. feiern mit Pastor Herbold Go�es-
dienst und die Bewohner*innen des
Tönebön-S�� an der Fischbecker Str.
mit Pastorin Köhler.

Auch dort findet Go�esdienst in großer
Regelmäßigkeit mit einer interessier-
ten Gemeinde sta�.

Gottesdienste an anderen Orten

Es sind besondere innige Momente der
Begegnung, die wir dort mit den Be-
wohner*innen und ihren Pflegekrä�en
monatlich erleben dürfen. Für die Pfle-
gekrä�e bedeuten die Go�esdienste
einen hohen Mehraufwand, denn die
Bewohner*innen müssen zum Großteil
in den Go�esdienstraum begleitet und
wieder abgeholt werden. Auch das
Herrichten des Raumes und der Lieder-
blä�er werden übernommen.

Ganz herzlichen Dank an dieser Stelle
allen, die diese go�esdienstliche Ge-
meinscha� möglich machen.

Die Go�esdienste sind offen für alle,
kommen sie doch gern einmal vorbei
und feiern mit uns.

Heike Köhler

Zur Mi�e des Jahres wurde mit einem
großen Bericht in der DeWeZet und bei
RadioAk�v um Hilfe für Hamelns zen-
trale Turmuhr gebeten.

„Zahlreiche Hamelnerinnen und Ha-
melner und Gäste haben sich dem Auf-
ruf bereits angeschlossen,“ hebt Moni-
ka Mehrwald als Vorsitzende des Kir-
chenvorstandes hervor, „das macht
uns sehr dankbar. Insgesamt 7738,28
Euro sind bereits in den ersten 6 Wo-
chen für die Turmuhr gespendet wor-
den. Über 400 Euro davon aus dem
Spendenkreisel. Das mo�viert uns, am
Sanierungsfahrplan festzuhalten, der
mit der Wiedereinweihung der Turm-
uhr am 1. Januar 2027 endet.“

Besonders hervorzuheben ist die wert-
volle Unterstützung der Heima�örde-
rung der Sparkasse Hameln-Weser-
bergland in Höhe von 3000 Euro.

Insgesamt sind 25000 Euro benö�gt,
um die Turmuhr auf dem Kirchturm der
Marktkirche St. Nicolai verlässlich zu si-
chern.

Der Förderkreis Marktkirche St. Nicolai
unterstützt die Kirchengemeinde im
Erhalt der Kirche. Aktuell sorgt er für
die Erneuerung der Turmuhr auf dem
Kirchturm.

Bi�e helfen Sie mit und überweisen Sie
Ihre Spende auf das Konto:

Förderkreis Marktkirche
St. Nicolai Hameln

IBAN: DE08 2545 0110 0026 0062 88
(Kontoinhaber: Kirchenamt Hameln-
Pyrmont)
Verwendungszweck: Spende Turmuhr
2353342111 (unbedingt angeben)

Bi�e geben Sie Ihre Adresse an, damit
wir uns bei Ihnen bedanken können.

Im Herzen der Stadt

Go�esdienst im Tönebön-S�� Fischbecker Straße (Foto: Amelie Dannat/Tönebön)Foto: Harald Langguth



VESPERKIRCHE

Vesperkirche 2026

Vesperkirche 2026
vom 15. Oktober bis 18. Oktober 2026

Bald ist es wieder soweit. Da öffnet die
Vesperkirche in der Marktkirche St.
Nicolai zum vierten Mal ihre Tore.

Das Mo�o dieses Mal:
Masken runter, Gesicht zeigen

Gemeinsames Mi�agessen, Klönen
beim Kaffee�sch, sich beraten lassen
zu diesen oder jenen Problemen oder
sich über allerlei informieren,
vielfäl�ges Programm genießen, sich in
der Werksta� beim Masken basteln
versuchen, sich einen Segen abholen,
dazu geistlichen Impulse oder ist ein
seelsorgerliches Gespräch von Nöten?

Und noch so vieles mehr.

All das bietet die Vesperkirche, jeden
Tag von 11 Uhr bis 20 Uhr.
Das einzige, was ihr hierfür tun müsst:

Kommt herein!
Wenn Menschen hereinkommen und
aus dem Staunen nicht mehr heraus-

kommen und bleiben, obwohl sie doch
nur mal schauen wollten.

Wenn eine entspannte Atmosphäre
eintri� und eine Geborgenheit sich
breit macht, wo man sich gerne von
der alltäglichen Last fallen lässt.

Wenn überall ein offenes Ohr wartet.

Dann seid ihr am rich�gen Ort ange-
kommen.

Viele Hände, die sich um all das mit
Freude kümmern, die all das möglich
machen und dabei gleichzei�g selbst
Gast werden.

Und wenn ihr selbst auch als Mitwir-
kende dabei sein wollt, dann meldet
euch:
Henning.Wehrmann@superkabel.de

Das nächste Treffen der Mitwirkenden
der Vesperkirche ist am 10. September
um 18 Uhr im Haus der Kirche.
Wir sehen uns bei der Vesperkirche.

Henning Wehrmann

Anzeige

Bahnhofstr. 9 • (0 51 51) 1 32 77 • Fax 1 50 40�

elektrobergmann@t-online.de
www.elektro-bergmann-hameln.de

Elektroinstallationen
• Beratung • Planung • Ausführung

Verkauf         Service
individuell und fachmännisch
durch geschultes Personal



FREUNDE FÜRS LEBEN

Freunde fürs Leben

Liebe Leserin, lieber Leser, mit Ihrer Hilfe entwickelt sich das Projekt „Freunde
fürs Leben“, mit dem die wertvolle Arbeit von Diakon Carsten Overdick konkret
unterstützt wird. Es wurde erreicht:
• Bundesfreiwilliger für die Kinder- und Jugendarbeit seit April 2026.
• Homepage mit über 800 Besuchen: h�ps://freundefuersleben.wir-e.de/
• Konkrete Pläne für Fortsetzung 2027/28.
• Freundinnen und Freunde unterstützen mit mehr als 6000 Euro.
• Einladung aller Freundinnen und Freunde zu einem Dankfest.

Viel Freude beim Betrachten der Früchte des bisherigen Engagements wünscht
für den Vorstand der S��ung Pastor i.R. Udo Wolten, stellv. Vorsitzender.

Freunde fürs Leben - und ein Bufdi, der anpackt
Unter demMo�o „Freunde fürs Leben“
haben wir einen Bundesfreiwilligen ge-
sucht – undmit Francesco Fanis (20) ei-
nen charmanten jungenMann gefun-
den, der unser Team hervorragend er-
gänzt.
Ob beim Konfirmandenunterricht, bei
Freizeiten oder im Gemeindealltag:
Francesco packt mit an, wenn er ge-
braucht wird. Besonders zu unseren Ju-
gendlichen hat er schnell einen guten
Draht gefunden und ist für viele ein ge-
schätzter Ansprechpartner.

„Ohne die tatkrä�ige Unterstützung
durch unseren Bufdi könnten wir die
Paddeltouren im Rahmen des Konfir-
mandenunterrichts im Alltagsgeschä�
gar nicht durchführen“, sagt Diakon
Carsten Overdick. Denn hinter jeder
Tour steckt viel Arbeit: Boote,
Schwimmwesten, Paddel und weiteres
Material müssen gepflegt, kontrolliert,
transpor�ert und vorbereitet werden.
Wir freuen uns sehr, dass Francesco un-
sere Gemeinde mit seinem Engage-

FREUNDE FÜRS LEBEN

ment, seiner Freundlichkeit und seiner
tatkrä�igen Art bereichert.
Aber Francesco soll im Rahmen seines
Freiwilligendienstes auch gute Fortbil-
dungen, ein ordentliches Taschengeld
und die volle Sozialversicherung bekom-
men. Dazu brauchen wir proMonat 750

Euro. Bi�e unterstützen Sie das Projekt
Freunde fürs Leben unserer S��ung.
Jede Spende fließt unmi�elbar in die
Arbeit mit jungenMenschen.

Ich danke Ihnen von Herzen, Ihr Diakon
Carsten Overdick.

Sechs Möglichkeiten, Freunden fürs Leben etwas Gutes zu tun
(1)Mit Bareinzahlung oder Überweisung auf das Konto der S��ung der Stadtkirchenge-
meinde Hameln (IBAN DE19 2545 0110 0190 0469 61). Für alle Zuwendungen gilt, dass
Sie unaufgefordert Anfang des neuen Jahres bestä�gt werden.
(2) Sie können sich wünschen, dass Ihnen sta� Geschenken zu einem bes�mmten Anlass
Geld für die S��ung gegeben wird.
(3)Mit Dauerau�rag oder Lastschri� können Sie regelmäßig (monatlich, vierteljährlich,
halbjährlich) einen festen Betrag geben. Jede Belastung können Sie auf Ihrem Kontoaus-
zug überprüfen. Mit dem Lastschri�verfahren helfen Sie mit, Kosten zu sparen, da weder
für die S��ung noch für Sie Überweisungsgebühren anfallen. Sie können die Lastschri�
auch online ausfüllen: h�ps://freundefuersleben.wir-e.de/lastschri�
(4) Sie können der S��ung ein Geschenk machen, das auf die Dauer einen Ertrag (Pacht,
Miete, Zins) bringt. Die S��ung Stadtkirchengemeinde Hameln kann Geschenke und Ver-
mächtnisse steuerfrei annehmen. Hier gibt es so viele Möglichkeiten, dass Sie sich umfas-
send beraten lassen sollten.
(5) Schließlich können Sie auch festlegen, dass Sie der S��ung Stadtkirchengemeinde Ha-
meln eine bes�mmte Summe, die Sie zu Lebzeiten nicht verbraucht haben, vermachen.
(6) Engagieren Sie sich ehrenamtlich in der S��ung Stadtkirchengemeinde Hameln.



ORGELSANIERUNG

Spendenkonto: Kontoinhaber: Förderverein
der Hamelner Kantorei
IBAN: DE97 2545 0110 0000 0093 65
Verwendungszweck:
Orgelsanierung Marktkirche Hameln
Kontakt Kirchenkreiskantor Stefan Vanselow
E-Mail: info@klangwunder.org
Telefon: 05151 106 74 70
(Gemeindebüro Stadtkirchengemeinde)

Schauen Sie mal in der Marktkirche
vorbei. Auch auf unserer Website
www.klangwunder.org halten wir Sie
auf dem Laufenden.

Jetzt beginnt der Endspurt: Es fehlen
nur noch 55.000 € für die umfangrei-
che Orgelsanierung und den mobilen
Spiel�sch. Spenden Sie für die Sanie-
rung der Beckerath-Goll-Orgel!
Herzlichen Dank!

Doris Hellmold-Ziesenis, Fundraising-
Beau�ragte des Kirchenkreises

Klangwunder- volle Orgelbaustelle
Die Marktkirche bietet zurzeit einen
ungewöhnlichen Anblick: Auf der Or-
gelempore wird fleißig gearbeitet
und überall stehen Orgelpfeifen her-
um.

Seit Anfang Juli wird die Beckerath-
Goll-Orgel saniert. Jede einzelne Pfeife
wird vorsich�g ausgebaut, die Manua-
le, das Pedal, die Windladen und die
gesamte Technik. Beschädigte Pfeifen
kommen in die Werksta� der Orgel-
baufirma Hillebrand nach Altwarmbü-
chen. „Ausbauen geht schnell“, sagt
Orgelbaumeister Mar�n Hillebrand.
Was Monate dauert, sind die Sanie-
rungsarbeiten, das Installieren der
neuen Elektrik und vor allem der
Wiedereinbau: Am Endewird jede ein-
zelne der mehr als 2.500 Pfeifen
nachintoniert, also in Klangfarbe und
Lautstärke aufeinander abges�mmt.

Mitarbeiter der Orgelbaufirma Hillebrand
prüfen, reinigen und sor�eren

Arbeit im Folienraum auf der Orgel-Empore

Die kleinen Pfeifen werden nach Registern sor�ert in
Stapelkisten gepackt. Sie verbleiben in der Marktkirche

Spiel�sch ohne Manuale
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KIRCHENMUSIK

Kirchenmusik
So. 30.08. 18:00 Münster Go�esdienst

mit dem Kammerchor voces novae

Fr. 04.09. 19:00 Marktkirche Hordenträllern

So. 13.09. 18:00 Münster Evensong mit der Hamelner Kantorei

Fr. 18.09. 19:00 Marktkirche Benefizkonzert für die Orgelsanierung:
„Kop�ino“mit dem Trio ohne D.

So. 20.09. 16:00 Kreuzkirche Orgelkonzert für Familien:
Hameln Die Konferenz der Tiere

Sa. 03.10. 18:00 Münster Konzert
zum Tag der deutschen Einheit

So. 22.11. 10:00 Marktkirche Go�esdienst Ewigkeitssonntag
mit der Hamelner Kantorei

Aktuelle Informa�onen finden Sie auf unseren Websites:
www.stadtkirchengemeinde-hameln.de, www.hamelner-kantorei.de

Auf einen Blick: Kirchenmusikalische Termine September bis November 2026



KIRCHENMUSIK

Kirchenmusik Stadtkirchengemeinde &
Kreiskantorat Hameln-Pyrmont

Evensong mit der Hamelner Kantorei in der Marktkirche (Foto: Angelika Becker)

Evensong
Wann? Sonntag, 13. September, 18 Uhr
Wo?Münster
Was?musikalischer Abendgo�esdienst
nach anglikanischem Vorbild mit
Chormusik aus der englischen
Tradi�on
Wer? Hamelner Kantorei, David
Thomas (Orgel), Kirchenkreiskantor
Stefan Vanselow (musikalische
Leitung); Pastorin Dr. Heike Köhler und
Reverend Richard Downes (Liturgie)
Eintri� frei

Benefizkonzert „Kop�ino“
Wann? Freitag, 18. September, 19 Uhr
Wo?Marktkirche
Was? das Trio ohne D. mit dem
Ini�ator des Hamelner Jazz-Clubs
Double�me, Boris Faehndrich
(drums), und Thomas Schierschke
(keyboards) spielt zeitgenössischen
Jazz
Eintri� frei (Spenden für die
Orgelsanierung erbeten)
Internet
www.klangwunder.org

Konzert zum Tag der deutschen
Einheit
Wann? Samstag, 3. Oktober, 18 Uhr
Wo?Münster
Was?Musik aus Ost- und
Westdeutschland
Wer? David Thomas & friends
Eintri� frei (Spenden erbeten)

KIRCHENMUSIK

Orgelkonzert für Familien:
Die Konferenz der Tiere
Wann? Sonntag, 20. September, 16 Uhr
Wo? Kreuzkirche Hameln
Was? szenische Fassung des
bekannten Kinderbuchs von
Erich Kästner

Wer? Chris�ne Gleiss (Adap�on &
Inszenierung), Schüler*innen der
Klütschule Hameln, Kirchenkreiskantor
Stefan Vanselow (Orgel)
Eintri� frei (Spenden erbeten)
Internet
www.orgelkonzert-fuer-familien.de

Mitwirkende des Orgelkonzerts für Familien 2025 (Foto: Daniela Dvorak)



KIRCHENMUSIK

Ganz plötzlich erreichte uns Anfang Juli
die Kündigung vom Münster-Kantor
David Thomas, so dass, wenn sie die-
sen Gemeindebrief in Händen halten,
David Thomas schon verabschiedet
wurde.

Der Kirchenvorstand bedauert seinen
Weggang sehr. Seit knapp 6 Jahren hat
David Thomas die Kirchenmusik am
Münster mit seinem hervorragenden
Orgelspiel, seinen frischen Ideen (zum
Beispiel beim Rollschuh- oder Tango-
Go�esdienst) und seinen guten Kon-
takten zu anderen Musiker*innen ge-

prägt. Auch die Hamelner Kantorei pro-
fi�erte von seiner Sing-S�mme und
dem Orgelspiel. Nach einigen berufli-
chen Veränderungen ist er nun wieder
zu seinen Wurzeln zurückgekehrt und
hat im vergangenen Sommersemester
das Kirchenmusik-Studium an der Mu-
sikhochschule in Hannover wieder auf-
genommen. Dort lebt er ja auch schon
seit einiger Zeit. Nun hat er ganz in der
Nähe eine Kirchenmusikerstelle ange-
boten bekommen, die fußläufig zu sei-
ner Wohnung ist und auch noch einen
größeren Umfang als die Münsterstelle
beinhaltet.

David Thomas hat uns versprochen,
dass er Hameln im Herzen behalten
wird und sich zu dem ein oder ande-
rem Konzert anwerben lässt! Darüber
freuen wir uns sehr!

Traurig und mit vielen schönen Erinne-
rungen blicken wir auf die vergange-
nen Jahre und die schönen Go�es-
dienste, Konzerte und Events (zuletzt
noch auf den Hochzeitsmarathon am
26. Juni 2026 im Münster) zurück, die
David musikalisch geprägt hat.

Wir wünschen David Thomas (mit sei-
nem Hund Kenai) von Herzen alles
Gute und Go�es Segen für die neuen
Aufgaben!

Im Namen des Kirchenvorstandes,
Heike Köhler

Verabschiedung David Thomas

Foto: Pn. Dr. Heike Köhler

WERBUNG

Gerland & Hengstermann Hörgeräte
Lange Straße 63 I 31840 Hessisch Oldendorf I Tel. 05152.698930 
Bahnhofstraße 15a I 31855 Aerzen I Tel. 05154.7094900
Emmernstraße 22 | 31785 Hameln | Tel.05151.9420889
www.gerland-hengstermann.de

» Gutes Hören verbessert die geistige 
Fitness! « 

Machen Sie jetzt einen 
kostenlosen Hörtest!
Lassen Sie Ihr Gehör regelmäßig überprüfen 
- tun Sie etwas für Gehör und Gehirn.

Regelmäßige Hörtests und eine Überprüfung der 
geistigen Fitness dienen der Früherkennung eines 
kognitiven Abbaus und können in Verbindung mit
dem regelmäßigen Tragen von Hörgeräten einen
wichtigen Beitrag zur Vorbeugung einer Demenz-
erkrankung leisten.*

» Unsere Gerland & 
Hengstermann-Teams 
freuen sich auf 
Ihren Besuch.«

* Quelle: Ray, J., G.Popli, and G. Fell, Association of Cognition and Age-Related Hearing Impairment in the English Longitudinal Study of Ageing. JAMA otolaryngology head 
& neck surgery, 2018. 144(10): p. 876-882. | Eine fachliche Einschätzung zur kognitiven Gesundheit oder eine Diagnose sollte immer von einem Arzt vorgenommen werden.

Gemeindebrief 130x90.indd   2Gemeindebrief 130x90.indd   2 25.11.2025   09:21:3125.11.2025   09:21:31
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GOTTESDIENSTE

Monatsspruch November 2026
„Der Herr wird Recht schaffen zwischen den Na�onen und viele Völker
zurechtweisen. Dann werden sie ihre Schwerter zu Pflugscharen
umschmieden und ihre Lanzen zu Winzermessern. Sie erheben nicht das
Schwert, Na�on gegen Na�on, und sie erlernen nicht mehr den Krieg.”
Jesaja 2,4

Hameln   |   Hannover   |   Bielefeld 
 

www.sticher-stb.de   |   info@sticher-stb.de 
 

Beratung ist Zukunft
 

Sticher 
Steuerberater 
Büro: HefeHof 6   |   Tel. 0 51 51 / 82 38-0 
Büro: Wehler Weg 15   |   Büro: Karlstraße 50 
31785 Hameln

WERBUNG

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 

Unser Unternehmen betreut Sie familiär, herzlich und um- 
fassend seit mehr als 75 Jahren und ist in schweren Stunden 
für Sie da. 

Bestattungsvorsorge • Betreuung • Beratung  

Im persönlichen Termin besprechen wir den weiteren Verlauf 
Ihres Trauerfalls oder Ihrer Bestattungsvorsorge – entweder 
bei uns im Büro oder Ihren vertrauten Räumlichkeiten 
Zuhause.  

Hameln • Ostertorwall 24 • Tel. 05151 95110  
www.heine-bestattungen.de 

 



AUSBLICK

Give peace a chance
Hordenträllern am 4. September 2026
19 Uhr Marktkirche St. Nicolai
Mit berühmten Friedens-Liedern wie
„99 Lu�ballons“, „Sag mir wo die Blu-
men“ oder „Verleih uns Frieden gnädig-
lich“ u.a. erinnern wir an den Wel�rie-
denstag am 1. September. Und setzen
ein musikalisches Zeichen für Frieden.
Mit dabei Kirchenkreiskantor Stefan
Vanselow, Pop-Kantor Marco Knichala
und Band und Pastorin Dr. Heike Köhler

Lilo & S�tch
Ein Musical nicht nur für Kinder, das
viele Fragen aufwir�: Was ist Familie?
Wie schlägt man sich durchs Leben,
wenn der Halt fehlt? Was bedeutet
Freundscha�? Warum wird jemand
zum Außenseiter? Welche Lücke reißt
der Tod?
Lilos Leben ist gerade nicht leicht: Seit
dem Tod ihrer Eltern sind sie und ihre
große Schwester Nani auf sich gestellt
und weil sie als Außenseiterin und Un-
ruhes��erin gilt, hat sie keine Freun-
de. Kein Wunder also, dass sie sich
nichts sehnlicher wünscht als einen
besten Freund, der ihr zur Seite steht.
Schon kurz darauf geht ihr Wunsch in
Erfüllung.
Im Tierheim trifft sie einen etwas ei-
genar�gen Hund und beschließt,

„S�tch“ mit nach Hause zu nehmen.
Was sie nicht weiß: S�tch ist eigentlich
ein Alien und liebt es, Chaos anzurich-
ten. Gemeinsam stellen Lilo und S�tch
jede Menge Unsinn an, was vor allem
Nani Nerven kostet. Doch mit der Zeit
werden die drei zu einer Familie.
Go�esdienst zu „Lilo & S�tch“ mit
dem Roll- und Eissportclub Hameln am
8. November 2026, 17 Uhr im Münster
St. Bonifa�us und Live- Musik.

Pastorin Dr. Köhler und Team

AUSBLICK

Novemberblues

November ist Blues-Time beim Feier-
AbendMa(h)l am Samstagabend.

Mit der Band Prime Time aus Hess. Ol-
dendorf sind wir mi�endrin in der
bluesigen Jahreszeit und feiern den
Novemberblues mit einemWort, guter
Musik und Schmalzbroten.

Am 21. November, 18 Uhr beim FeierAbendMa(h)l mit Pastorin Dr. Heike Köhler

Was bleibt?
Lieder und Texte zum Abschied
Eine Veranstaltung der Ev.-Luth. Stadt-
kirchengemeinde Hameln zusammen
mit dem Hospiz-Verein Hameln

am 13. November 2026, um 17 Uhr im
Münster St. Bonifa�us Hameln.

Welches Lied hat Sie in einer Zeit des
Abschieds berührt und welche Ge-
schichte können Sie dazu erzählen?
Wir sammeln selbstgeschriebene Texte
zum Abschied mit den Liedern, die zu
der Zeit für Sie wich�g waren (alle Gen-
res sind möglich und erwünscht).

Der Text sollte nicht länger als eine DIN
A4-Seite sein. Die Texte werden an
dem Abend anonymisiert verlesen und
das dazugehörige Lied wird live erklin-
gen.

Wir freuen uns auf diesen besonderen
und bewegenden Abend.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann bi�e Text und Lied-Vorschlag bis
Ende September im Hospiz-Verein ein-
reichen oder mailen:
info@hospiz-verein-hameln.de

Schon jetzt bedanken wir uns herzlich
für Ihr Schreiben und für die Bereit-
scha�, andere Menschen an Ihrer per-
sönlichen Trauer teilhaben zu lassen.

Das Vorbereitungsteam
Pastorin Heike Köhler, Birgit Steinhoff
und Monika Cordes-Salm (Hospiz- Ver-
ein)

Bei Nachfragen: Heike Köhler,
Tel. 0160 2786884



AUSBLICK

Coole Maschen im Haus der Kirche
Ob Stricken oder Häkeln, ob Anfänger
oder Profi: Bei den „Coolen Maschen“
ist alles möglich und jede/r willkomme-
nen. Vor einem Jahr ha�e Petra Enß die
Idee. Gemeinsam „Masche für Ma-
sche“ etwas herstellen, ganz gleich ob
Pullover, Weste, Socken, Decke …,
Tipps austauschen und über dies und
das klönen. Die Idee kam an.
Inzwischen ist daraus eine stabile
Gruppe geworden, die sich vierzehntä-
gig trifft. Und nach wie vor gilt: Interes-
sierte sind willkommen. Coole Ma-
schen eben.
Immer freitags von 18.00 Uhr bis
20.00 Uhr im Haus der Kirche
Weitere Infos: Petra Enß:
Tel. 0174-3709728

Ellen Frey, Be�na Zöckler, Be�na Rol-
ler-Ma�häus und Dr. Heike Köhler
(Das Team der Evangelischen Frauen im
ev.-luth. Kirchenkreis Hameln-Pyrmont)

Wir machen beim Sockenweltrekord mit!

Zeit für Frauen - Von Würde, Stärke
und Verbundenheit unter Frauen
Wir - die Evangelischen Frauen in unse-
rem Kirchenkreis - möchten einladen zu
einem besonderen Tag im November:
Samstag, den 21. November 2026,
9:30-15:30 Uhr im Paul-Gerhardt-Haus
in Hameln.

Wir orien�eren uns am Thema und Bi-
beltext des diesjährigen Frauensonn-
tags: Ruth und Noomi - zwei Frauen.

Anmeldung ab sofort bei Ellen Frey:
frey.01@t-online.de
oder Tel. 0170 3149026.
- bi�e bis zum Dienstag, 17.11.2026.
Kostenbeitrag zumMi�agessen 10,- €
Wir freuen uns auf Euch und auf Sie!

FREUD UND LEID

Freud und Leid Stadtkirchengemeinde

Beerdigungen:

April
Mar�n Kaun, 88 Jahre
Uwe Eichler, 74 Jahre
Dorothea Pommerening, geb. Knorn,
90 Jahre

Mai
Herbert Lück, 76 Jahre
Uwe Gräfe, 83 Jahre
Jürgen Gemoll, 83 Jahre
Ingrid Noble, geb. Urban, 89 Jahre

Juli
Elke Reimann, geb. Röber, 82 Jahre
KarlaWienkoop, geb. Thiedke, 92 J.
GiselaWallmann, 96 Jahre
Christa Ringe, geb. Strüver 98 Jahre
Dieter Beier, 83 Jahre

Trauungen:

Mai
Pascal und Jan-Dominik Ri�ereiser, geb. Müller
Jörg und Ann-Kathrin Harney, geb. Frech

Juni
Bas�an und Sarah Juliane Glau, geb. Niehoff
Tobias und Lisa Korte, geb. Huch
Frank und JenniferWawrzik, geb. Klippenstein
Harald Hollmann und Annegret Adeberg, geb. Götz
Kevin und Michelle Bas�an, geb. Köstring
Torsten und Rainer Binnebößel, geb. Budde
Friedrich-Wilhelm und Petra Dangers, geb. Ergezinger
Katharina und Corinna Grimm, geb. Schwaneberg
Stephan und Stefanie Hufenreuter, geb. Knößy
Michael Rudi Robert und Bri�a Ruth Krebs, geb. Neumann
Chris�an Horst und IlkaMoch, geb. Märtens
Jürgen und Marianne Reckemeyer, geb. Behrens
Thomas und Svenja Schmidt, geb. Kördel
Rolf-Walter und Heike Schmodter, geb. Genz
Jana-Sophie und Barbara Schreiber, geb. Pape
Albrecht Simon und Wiebke Haxsen-Simon, geb. Haxsen
Moritz und Alla Igorivna Alms, geb. Med
Andreas und SabineWolter, geb. Fricke
Stefan und Sonja Schumann, geb. Binder
Ronald und CarmenWosny, geb. Plambeck

Taufen:

Mai
EmilWilke

Emily Harney
Miriam Nógrády

Juni
Alissa S�ch

Theo Til Schmidt

Juli
Lio Bergmann



JUBILÄUMSFESTWOCHE JUBILÄUMSFESTWOCHE

Herzliche Einladunng

Rich�est am 10. April 2026 in einer Lu�aufnahme dokumen�ert

Als der Verein der Freunde und Förderer
am 28. August 2025 vom Kirchenvor-
stand beau�ragt wurde, die Re�ung des
kleinen Sterns und die Jubiläen des Jah-
res 2026 zu organisieren, war noch nicht
absehbar, was für eine wunderbare Er-
folgsgeschichte sich daraus entwickelt.
Dies ist Grund genug, mit sechs außer-
gewöhnlichen Veranstaltungen dieser
Festwoche dankbar und fröhlich innezu-
halten.
Im Mi�elpunkt steht dabei der Fest-
go�esdienst mit Dr. Ralph Char-
bonnier, theologischer Vizepräsident
des Landeskirchenamtes Hannover und
begeisterter Prediger. Alle Gemeinden
der Region II feiern diesen Festgo�es-
dienst gemeinsam, der zugleich den Ab-
schluss der Visita�on bildet. Superinten-
dent Dr. Vasel gibt dazu seinen Bericht
mit wich�gen Hinweisen zur weiteren
Entwicklung der Gemeinden. Musika-

lisch wird der Go�esdienst noch einmal
von David Thomas gestaltet, der von
Hameln nach Hannover gewechselt ist.
Der Verein der Freunde und Förderer
des Münsters St. Bonifa�us zu Hameln
sucht Menschen, die mi�eiern und
Menschen, die sich für den Erhalt und
die Pflege des Münsters einsetzen.
Einen unverbindlichen Blick hinter die
Kulissen des Vereins bietet die Mitglie-
derversammlung, an der jede und jeder
Interessierte teilnehmen kann. Sie be-
ginnt amDonnerstag, 22. Oktober 2026
um 18 Uhr im Kapitelsaal des Münsters.
Neben dem Rückblick auf die Projekte
2025/26 und dem Kassenbericht wird
auch der Vorstand neu gewählt und
neue Projekte werden vorgestellt.

Herzliche Einladung,
Ihre Anke Wehrmann,
1. Vorsitzende des Vereins.



JUBILÄUMSFESTWOCHE JUBILÄUMSFESTWOCHE

Besondere Veranstaltungen
in der Festwoche

Zum Au�akt unserer Festwoche laden
wir Sie am 23. September, einem Mi�-
woch, um 18.15 Uhr zu einer „Musik
und Wort“ Veranstaltung ganz beson-
derer Art ein:

Theaterdirektorin Dorothee Starke und
Dramaturgin Ilka Voss tragen vor zum
Thema „Alte Damen“. Kantor David Tho-
mas wird sie musikalisch begleiten.
Seien Sie gespannt!

„Kirche in meiner Kindheit“ – so lautet
das Thema einer festlichen Kaffeetafel
am Donnerstag, 24. September um
14.30 Uhr im Südschiff desMünsters St.
Bonifa�us. Eingeladen zu Kaffee, Tee
und Kuchen sind alle, die vor 1966 gebo-
ren sind. Es entstehen Ihnen keine Kos-
ten. Damit wir besser planen können,
wird Ihre Anmeldung erbeten unter
05151-407 90 77 (AB).

Theaterdirektorin Dorothee Starke und Dramaturgin
Ilka Voss wie Hameln sie kennt (Foto: Gebauer)

Montag, 28. September 2026 um 18
Uhr schließt die Festwochemit dem aus
Funk- und Fernsehen bekannten „Sonn-
tagsmaler“ Hans Hentschel, Superinten-
dent in Ruhestand. Der Tod der alten
Dame. Gibt es eine Zukun� für die Kir-
che? Seine Lesung illustriert er durch ei-
nige Karikaturen aus der Feder des
Sonntagsmalers. Zum Au�ri� im Müns-
ter sagt Hentschel: „Die Kirche wird sich
mehr Mühe geben müssen, den Men-
schen das Gefühl zu geben, dass sie
nicht allein bei Go� barrierefrei will-
kommen sind, sondern auch in ihren
evangelischen (oder katholischen)
Mauern. Dabei wird eine fröhlicheWill-
kommenskultur sowohl von lebenden
Ehrenamtlichen als auch von präsenten
Hauptamtlichen getragen. Ein Anru�e-
antworter oder ein Hinweis im Internet,
dass Anliegen oder Bedürfnisse gern
digital mitgeteilt werden können, wird
da wenig hilfreich sein.“



MÜNSTER

Eine der ältesten Inschri�en Hamelns
findet sich auf dem Gedenkstein des
Grafen Bernhard und der Gräfin Chris-
�na rechts neben der Treppe zum Ho-
hen Chor. Sie stammt aus dem 14. Jahr-
hundert. Die Inschri� läu� dreisei�g
um den unteren Teil des Steins herum.
Sie beginnt etwa in Kop�öhe der Figu-
ren. Die eingehauene Inschri� ist in
schwarzer Farbe gefasst. Der S��er-
stein ist stark beschädigt, auch Teile
der Inschri� sind beeinträch�gt.

anno d(omi)ni dccxii · · bernardus
com[es] / [xp]ina ·comi�ssa regn[i]
angari / [de osten] [f]undarunt ·
hanc · ecclesi[am]

Übersetzung: Im Jahr des Herrn 712
(DCCXII = 712) haben Graf Bernhard
[und] Chris�na, Gräfin der Herrscha�
Angari [Enger] und Osten [Ohsen], die-
se Kirche begründet.

Das genannte Gründungsdatum 712 ist
Bestandteil der Hamelner Gründungs-
tradi�on, es lässt sich aber nicht mit
den historischen Fakten in Einklang
bringen. Vermutlich handelt es sich um
einen Lesefehler aus DCCCXII = 812.

In jedem Fall nimmt die Inschri� Bezug
auf die Gründung des Bonifa�uss��s
durch einen imWeserraum begüterten
Grafen Bernhard und seine Frau Chris-
�na. Im Bildteil sind dargestellt Graf
Bernhard mit Brustpanzer und Um-
hang, in der Rechten ein Schwert hal-
tend, und seine Gemahlin, bekleidet
mit einem weichfallenden Gewand
und Kopfschleier. Beide Figuren stehen
unter von Giebeln überhöhten Bögen
mit go�schemMaßwerk. Sie halten ein
Modell der Bonifa�uskirche, das diese
als Hallenkirche in Südansicht mit zwei
Türmen, demWest- und dem Vierungs-

turm zeigt. Damit wird auch deutlich,
dass der S��erstein beinahe 400 Jahre
nach dem Tod der S��er gefer�gt wur-
de.

Der älteste Teil des Münsters, der bis in
die Zeit der Gründung zurückreicht, ist
die Krypta. Sie markiert die Keimzelle:
eine Eigenkirche, die das sächsische
Grafenpaar Bernhard und Chris�na von
Engern und Ohsen bald nach 800 er-
richten ließ. So heißt es in der Chrono-
logie der Stadt Hamelns: „Die erste
Nennung Hamelns fällt wohl in etwa in
das 9. Jahrhundert. Damals wurde in
Hameln eine Eigenkirche gegründet.
Der historische Grundstein für die be-

wegte Geschichte der Ra�enfänger-
stadt war damit gelegt.“

Über die S��er Bernhard und Chris�na
von Angari und Osten ist erstaunlich
wenig bekannt. An sicheren Daten ist
über die Hamelner S��er aus den Ak-
ten in Fulda zu ermi�eln, dass sie zwi-
schen 802 und 822 als Fuldaer S��er
bezeugt sind. Nach ihrem Tod ist ihr ge-
samtes Erbgut als S��ung an das Klos-
ter des Bonifa�us in Fulda gefallen. Ihr
Gedächtnis wurde tradi�onell am 1.
November gefeiert - zum ersten Mal
vor 1200 Jahren.

Dieses besondere Jubiläum wird im
Go�esdienst am 1. November um 10
Uhr gefeiert.

Gerd Scho�, langjähriger Kirchenvor-
steher und Freund des Münsters, hat
auf das Jubiläum hingewiesen. Er sagt:
„DasMünster ist meine Kirche. Hier ha-
ben meine Frau und ich geheiratet,
zwei unserer Töchter sind hier getau�,
drei sind hier konfirmiert worden. Ich
möchte an dieses Jubiläum erinnern,
weil die beiden S��er den Anstoß für
die Entwicklung der Stadt Hameln und
die Gründung des Münsters gegeben
haben.“

Musikalisch wird der Go�esdienst vom
Bockflötenensemble unter Leitung von
Joachim Ruppel gestaltet.

1200 Jahre Todestag Graf Bernhard &
Gräfin Christina

MÜNSTER

Krypta vor Umbau ca.1970

S��erstein



KINDERTAGESSTÄTTE ST. NICOLAI

Von der Wildnis bis zur Schule

KINDER & JUGEND

Auch in diesem Jahr nahmen wir am
Fußballturnier der Kita Regenbogen-
land teil. Mit Einsatzbereitscha� und
Teamgeist ha�en wir einen wundervol-
len Tag mit Dosenwerfen, Kinder-
schminken und natürlich ganz viel Fuß-
ball. Den Pokal nahmen wir stolz mit
nach Hause.

Im Kindergarten bearbeiteten wir das
Projekt: Was ist eigentlich Glück? Ist es
viel Geld zu haben? Oder ist Glück viel
kleiner, wie das gemeinsame Backen
mit der Familie oder dem Spielen mit
Freunden? Unsere Kinder haben in
Vorbereitung auf den Schulanfänger
Go�esdienst gezeigt, wie vielfäl�g und
individuell Glück für jeden Einzelnen
sein kann.

Im Go�esdienst mit Pastorin Dr. Heike
Köhler wurden unsere Schulanfänger
verabschiedet. Nach gemeinsamen
Jahren in der Kita – mit neu geschlosse-
nen Freundscha�en, viel Lachen, dem
Feiern von Festen und vielen Erlebnis-
sen – wartet jetzt der nächste Schri� in
die Schule. Wir wünschen euch allen
viel Glück!

Anfang Juli machte sich das gesamte
Team der Kita auf ins Wisentgehege in
Springe zum Betriebsausflug.

Im Rahmen eines Studientages zum
Thema „Kinder fördern – Gesundheit
und Wohlbefinden in der Kita“ bildete
sich das Team fort. Der Studientag war
der Au�akt für eine Prozessbegleitung
für die pädagogischen Fachkrä�e.

In den letzten Wochen waren alle
Gruppen in den nahegelegenen Wäl-
dern unterwegs. Die Kinder konnten
vielfäl�ge Erfahrungen sammeln von
wunderschönen Steinen bis hin zum
Beobachten einer Schneckenschleim-
spur.

Wir freuen uns über Neuzugänge im
Team. Seit dem 1. Juli 2026 begrüßen
wir Darlin Weiß als neue Kollegin bei
uns im Haus. Nach der Sommerschlie-
ßung starten dann Nina Krüger, Inka
Müller sowie Amely Behrens.

Weiterhin suchen wir einen Bundes-
freiwilligendienstleistenden für unsere
Kita. Die Bewerbung bi�e direkt an
Frau Holz schicken.



KINDER & JUGEND KINDER & JUGEND

Paddelspa der Konfis auf
der Weser
Kurz vor den Sommerferien (29./30.
Juni) wurde der Konfi-Unterricht kurz-
erhand auf die Weser verlegt. Ganz
nach dem Vorbild von Jesus und seinen
Jüngern ging es aufs Wasser - aller-
dings paddelnd und nicht gehend. Die
Stadtkirchengemeinde und die St. An-
nen-Gemeinde ha�en den neuen Kon-
fis zur Begrüßung eine Tour mit den
Booten der Evangelischen Jugend
geschenkt. Bei strahlendem Sommer-
we�er meisterten alle die Strecke mit

Bravour: Niemand fiel ins Wasser, nie-
mand bekam einen Sonnens�ch – und
alle kamen gut gelaunt wieder an
Land. Ein fröhlicher und gelungener
Start in die Konfi-Zeit!

- das Weihnachtsevent
im Hamelner Münster!
Am Heiligen Abend um
15 Uhr wird das Ha-
melner Münster zur
Bühne für die wohl
schönste Geschichte
der Welt. Freu dich auf
ein besonderes Krip-
penspiel mit Hirten,
Engeln, den Weisen
aus dem Morgenland,
Maria, Josef und natür-
lich einem Baby – und
sogar 1–2 Kamelen!
Damit dieser Weih-
nachtsgo�esdienst ein
unvergessliches Erleb-
nis wird, suchen wir
viele Mitwirkende:

● Kinder, Jugendliche und Erwachsene
als Krippenspieler (ab 4 Jahren)

● Technikbegeisterte, die sich um das
perfekte Licht kümmern

● Musikerinnen und Musiker, die das
Krippenspiel mit festlicher Musik
bereichern

● Egal, ob du zum ersten Mal dabei bist
oder schon Bühnenerfahrung hast –
wir freuen uns auf dich!

Die Proben beginnen am 30. Novem-
ber und finden jeden Montag um 16
Uhr im Hamelner Münster sta�. Ge-
meinsam machen wir das Krippenspiel
zu einem Go�esdienst für Groß und
Klein!

Planung Kinder-, Jugend- und
Familienak�vitäten 2027
● Taschenlampengo�esdienst,
Sonntag, 24. Januar, 17.00 Uhr bis
18.00 Uhr

● Dinner & More, Krimi-Dinner “Im
Gleichgewicht des Todes”, Mord in
der Reha-Klinik, Termin im Februar
wird im nächsten Gemeindebrief
stehen

● Kinderbibeltage in den Osterferien,
31. März bis 2. April

● Paddeltour, Pfingsten, Freitag, 14.
Mai bis 17. Mai, Pfingstmontag

● vierzehntägige Jugendfreizeit in den
Sommerferien

● Familienfreizeit auf Spiekeroog,
Silvester, Dienstag, 28. Dezember
2027 bis Sonntag, 2. Januar 2028

Mach mit beim
Krippenspiel am
Heiligen Abend



KURZ NOTIERT RÜCKBLICK

Einladung zu den Jubiläumskonfirma-
�onen
Die Jubiläumskonfirma�on 1 mit der
Feier des 65. Jahrestages (Eisern), des
70. Jahrestages (Gnaden) und des 75.
Jahrestages (Kronjuwelen) wird am 4.
Oktober 2026 um 11 Uhr festlich be-
gangen. Der Go�esdienst wird im
Münster mit Begleitung der Hamelner
Kantorei unter Leitung von Stefan
Vanselow gefeiert.

Die Jubiläumskonfirma�on 2 mit der
Feier des 50. Jahrestages (Gold) und
des 60. Jahrestages (Diamanten) wird
am 25. Oktober 2026 um 11 Uhr fest-

lich begangen. Der Go�esdienst wird
im Münster gefeiert.
Wir freuen uns, wenn Sie mit uns fei-
ern! Dazu bi�en wir um Ihre Hilfe: Bi�e
melden Sie sich vorher an, wenn Sie Ju-
biläumskonfirma�on feiern wollen.
Wir bi�en um Verständnis, dass wir die
Namen der Jubilare nicht recherchie-
ren können. Bi�e informieren Sie auch
Mitkonfirmandinnen und -konfirman-
den. Mit den wenigen Bürostunden
können wir leider keine umfassende
Adressrecherche vornehmen!
Wenn wir wissen, dass Sie kommen,
bereiten wir gerne eine Erinnerungsur-
kunde und ein Foto der Jubilare vor.

„In Verbindung bleiben“
Seit seiner Gründung im vergangenen
Jahr hat der Besuchsdienst, der den Se-
niorinnen und Senioren unserer Kir-
chengemeinde ein Zeichen der Ver-
bundenheit und des Glückwunsches
zum Geburtstag überreicht, über 500
Grüße ausgerichtet.
Am 2. September 2026 um 14.30 Uhr
trifft sich der Besuchsdienst erneut
und freut sich über Menschen, die die-
ses sinnvolle und klar zeitlich begrenz-
te Ehrenamt unverbindlich kennen ler-
nen möchten. Ich freue mich über Ihr
Interesse und IhrenAnruf: Tel. 407 90 77.

Ihr Pastor Christoph Herbold

Geburtstagscafé
Am 22. Oktober um 14.30 Uhr sind alle
ab 80 Jahren zu Kaffee und Kuchen ein-
geladen, die im dri�en Quartal des Jah-
res Geburtstag ha�en. Bi�emelden Sie
sich mit der Antwortkarte oder telefo-
nisch im Gemeindebüro an, damit wir
wissen, dass Sie kommen.

Pastor Herbold, Monika Mehrwald

www.stadtkirchengemeinde-hameln.de

Einfach Heiraten
Damit ha�e wohl keiner gerechnet, als
der Kirchenkreis Hameln-Pyrmont die
Teilnahme an der deutschlandweiten
Ak�on Einfach Heiraten bekanntgab: 30
Paare ließen sich am 26. Juni 26 von ei-
nem Pastor und vier Pastorinnen trauen
oder segnen, 12 Paare standen auf der
Warteliste und konnten leider nicht
mehr berücksich�gt werden. 20 Ehren-
amtliche, Küsterin, Musiker*innen, Fo-
tograf, Sekretärinnen und Blumenstreu-
kind Amelie standen bei 38° Grad bereit,
um diesen Tag für so viele zu einem ganz
besonderen werden zu lassen! Bunt ge-
mischt waren die Braut- oder Bräu�-
gams- Paare, die sich an diesem Tag das
Ja-Wort im Münster oder im Rosengar-
ten gaben. Von frisch getraut bis hin zu
schon 52 Jahre verheiratet. Jedes Paar
ha�e eine eigene bewegende Geschich-
te, die sie mit uns geteilt haben und un-
ter Go�es Segen für die Zukun� gestellt
haben. Auch für das Team und die drei
wunderbaren Musiker*innen Corinna
Fiedler, Marco Knichala und David Tho-
mas waren es ergreifendeMomente.

Wir sind so begeistert von der Kra� des
Segens und sind auch im nächsten Jahr

am 2. Juli 2027 wieder mit Einfach Hei-
raten dabei.

Ein herzliches Dankeschön geht auch
an die Stadt Hameln „Stadt-Grün“ für
die Herrichtung des Rosengartens und
an das Team von Papa Hemingway für
die Bewirtung der Paare und ihrer Gäs-
te!

Weitere Infos und Bilder:
www.stadtkirchengemeinde-hameln

Fotos: Max Reese

Stadtkirchengemeinde im Netz
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Rückblick

KIRCHENÖFFNERFAHRT

KONFIRMANDEN 2026

SOMMERFREIZEIT
SCHWEDEN

Ausflug der Kirchenöffner Marktkir-
che und der Willkommen-Gruppe des
Münsters
Am 3. Juni 2026 unternahmen beide
Gruppen der Kirchenöffnung wieder ei-
nen Ausflug. In diesem Jahr war der
Treffpunkt die Kirche in Rehren, von der
wir einen kurzen Teil des Pilgerweges
Loccum-Volkenroda nach Kathrinhagen
gewandert sind. Beide Kirchen sind Pas-

torin Dr. Köhler gut bekannt, da sie dort
vor Jahren im Pfarrdienst war. So konnte
sie uns einiges über Kirchen erzählen. Im
Anschluss gab es im Gemeindehaus eine
Kaffeetafel mit leckeren Torten. Susann
Röwer, als Pilgerbeau�ragte der Landes-
kirche, berichtete von ihrer Arbeit und
brachte uns anschaulich den gesamten
Pilgerweg nahe. Alle Teilnehmer fuhren
erfüllt wieder nach Hause.



RÜCKBLICK

HOFFNUNGSFEST

Auf einen Blick
Gruppen und Kreise
AKTIV-Frühstück für Frauen und Männer,
2. Dienstag im Monat, 9 -11 Uhr
Ingrid Bernhardt, Tel. 05151 - 2 40 58

Besuchsdienstkreis, Pastor Christoph Herbold

Bibel lesen - Bibel verstehen,
2. und 4. Montag im Monat, 19.30 - 21 Uhr,
Inge Tecklenburg, Tel.: 05151-2 91 44

Blaudruck Krea�v-Werksta�,
3. Dienstag im Monat, 19 Uhr,
Ruth Hegemann, Tel.: 05151 - 4 39 48

Hauskreis, Karin von Gierke-Matuschke,
Tel.. 05151 - 4 18 73

Seniorennachmi�ag, donnerstags,
14.30 - 15.30 Uhr - bi�e anmelden-
Monika Mehrwald, Tel.: 05151 - 2 94 67

Spiele-Treff,
1. Sonntag im Monat, 14.30 - 17 Uhr,
Michael Bräunig, Tel.: 0 51 51 - 1 07 00 64

Blockflötenensemble,montags nach Absprache,
Joachim Ruppel, Tel.: 0178 - 2 36 46 24

Frauenrunde am Vormi�ag,
1. Montag im Monat, 10 - 12 Uhr,
Gesine Brüggemann, Tel.: 05151 - 17574

FÜR UNS - für junge und jung gebliebene
Frauen, 1. Dienstag im Monat, 19.30 Uhr,
Susanne Bernhardt, Tel.: 05151 - 2 25 06

Hamelner Kantorei an der Marktkirche,
mi�wochs 19.15 Uhr bis 22 Uhr,
Stefan Vanselow, www.hamelner-kantorei.de

Coole Maschen
14-tägig freitags von 18 - 20 Uhr
Petra Enß, Tel.: 0157 847 06 46 0

Literatur-Café,
letzter Dienstag im Monat, 17 Uhr, Claudia
Möhlmann, Tel.: 05533 - 62 13 abends

Kochgruppe für Männer
2. Donnerstag im Monat, 17 Uhr
Peter Glüsen, Tel.: 05151 – 2 78 95

Haus der Diakonie, Münsterkirchhof 10,
Telefon: 05151 - 92 45 77
Kirchenkreissozialarbeit/
Schwangerscha�skonfliktberatung,
Schuldnerberatung, Lebens- und
Familienberatung, Sucht- und Drogenberatung
Telefonseelsorge: 0800 - 1110111

Haus der Diakonie

Hinweis für alle Gruppen & Kreise:
Bi�e setzen Sie sich mit den Ansprechpartnerinnen
oder Ansprechpartnern der Gruppen in Verbindung
und erfragen Sie, ob der Termin sta�indet!
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Konfirmandenunterricht,
Haus der Kirche/Marktkirche,
Di. ab 15.30 Uhr, Diakon Overdick

Gitarrenkreis, jeden 2. und 4. Dienstag,
19.00 - 20.30 Uhr im Haus der Kirche
Peter Kluwe, Tel.: 05154-709 97 59

Kirchenöffner Marktkirche:
Michael Bräunig, Kontakt s. Rückseite

Willkommengruppe Münster,
Klaus Gräßer, Tel.: 05151 - 92 48 58

Taizé-Singkreis, Krypta,
3. Dienstag im Monat, 19.30 bis 20.30 Uhr,
anschl. Andacht in der Tau�apelle
Peter Kluwe, Tel.: 05154 - 709 97 59

ABSCHIED VON DER GROSSEN
ORGEL DER MARKTKIRCHE

„Adieu, Orgel!“ am 2. Juli 2026 in der Marktkirche im Rahmen der ORGELMUSIK AM
DONNERSTAG. Fotos: Doris Hellmold-Ziesenis

Viele �efe
Gespräche beim
Hoffnungsfest
2026 am 20. &
21. Juni 2026 im
Bürgergarten.
Mehr Eindrücke

auf unserer
Website unter: www.stadtkirchengemeinde-hameln.de

Kirchenkreiskantor Stefan Vanselow und Orgelbaumeister Mar�n Hillebrand



Haus der Kirche, Emmernstr. 6
Tel.: 05151 - 106 74 70

Gemeindebüro Stadtkirchengemeinde
Büroöffnungszeiten:
Di. und Mi. 10 -12 Uhr,
Do. und Fr. 15 - 17 Uhr

Pfarramtssekretärinnen
Tanja Schrader
E-Mail: tanja.schrader@evlka.de
Petra Manderla
E-Mail: petra.manderla@evlka.de

Haus der Kirche, Emmernstr. 6
Tel.: 05151 - 106 74 70
E-Mail:
kg.stadtkirchengemeinde.hameln@evlka.de

Pfarramt I (geschä�sführend)
Pastorin Dr. Heike Köhler
Telefon: 05151 - 106 74 71
E-Mail: heike.koehler@evlka.de

Pfarramt II
Pastor Christoph Herbold
Telefon: 05151 - 407 90 77
E-Mail: christoph.herbold@evlka.de

Diakon
Carsten Overdick
Telefon: 05151 - 106 74 74
E-Mail: carsten.overdick@evlka.de

Kirchenvorstand
Monika Mehrwald
Vorsitzende des Kirchenvorstandes
Telefon: 05151 - 29467
E-Mail: monika.mehrwald@evlka.de

Kilian Nasse
Stellv. Vorsitzender des Kirchenvorstandes
Kontakt über das Gemeindebüro (s. rechts)

Kirchenkreiskantor Stefan Vanselow
Telefon: 05151 - 5 56 61 42
E-Mail: vanselow@kirche-hameln-pyrmont.de

Kirchenmusiker an der Stadtkirchengemeinde
Stelle ist vakant

Küsterin amMünster: Sylvia Cordes
Telefon: 05151 - 107 00 63
E-Mail: sylvia.cordes@evlka.de

Küster an der Marktkirche:Michael Bräunig
Telefon: 05151 - 107 00 64
E-Mail: michael.braeunig@evlka.de

Kindertagesstä�e St. Nicolai
Ltg. Alexandra Holz
Telefon: 05151 - 2 15 20
E-Mail: Kita-nicolai.hameln@evlka.de

Haus der Kirche

Kindertagesstä�e

Hier kann ich unterstützen!
Förderkreis Marktkirche St. Nicolai, Hameln
Monika Mehrwald
Förderkreis Marktkirche St. Nicolai, Hameln
IBAN: DE08 2545 0110 0026 0062 88
Kontoinhaber: Ev.-luth. Kirchenkreisverband
Hameln-Holzminden

Förderer Haus der Kirche
Kirchliche Arbeit, Bauunterhaltung
Vorsitzende des Kirchenvorstands
Konto: Sparkasse Hameln-Weserbergland
S�chwort: “Spende Haus der Kirche“
IBAN: DE08 2545 0110 0026 0062 88
Kontoinhaber: Ev.-luth. Kirchenkreisverband
Hameln-Holzminden

Verein der Freunde und Förderer des
Münsters St. Bonifa�us zu Hameln e.V.
für den Erhalt und die Aussta�ung des
Münsters St. Bonifa�us
Vorsitzende: Anke Wehrmann,
Tel. : 0170 - 8 909 915
Konto: Sparkasse Hameln-Weserbergland
IBAN: DE36 2545 0110 0000 0021 21

S��ung Stadtkirchengemeinde Hameln
Vorsitzender: Fritz Eckhard S�cher
Konto: Sparkasse Hameln-Weserbergland
IBAN: DE19 2545 0110 0190 0469 61

Verein zur Förderung der Hamelner
Kantorei an der Marktkirche e.V.
Unterstützung von Konzerten und Kantaten-
go�esdiensten, www.hamelner-kantorei.de
Vorsitzender: Oliver Tillmann
Konto: Sparkasse Hameln-Weserbergland
IBAN: DE97 2545 0110 0000 0093 65

Neu: www.stadtkirchengemeinde-hameln.de


